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Aktiver Widerstand gegen Umweltkatastrophe, 
Weltkriegsvorbereitung und Völkermord, 

Kampf der AfD und dem Faschismus!

Für eine offene Diskussion über eine gesellschaftliche 
Alternative zum imperialistischen Weltsystem – 

für echten Sozialismus, der schöpferische Schlüsse aus dem 
20. Jahrhundert zieht

Gegen Zensur, Diskriminierung und Antikommunismus – am 
9. Juni MLPD/Internationalistische Liste wählen (Liste 22) 

Glaubt man Scholz und Barley, Habeck oder Strack-Zim-
mermann, ist es unser größtes Recht und die heiligste 
Pflicht, bei den Wahlen ein Kreuz zu machen – und da-
zwischen unseren Mund zu halten, damit sie die Vorgaben 
von Chemie- oder Rüstungskonzernen in Ruhe umsetzen 
können. Spitzenpolitiker feiern das Grundgesetz und „Eu-
ropa“, bis der Arzt kommt. Doch das Grundgesetz schützt 
in allererster Linie den Kapitalismus! 

„Eine Zensur findet nicht statt“
Während Grüne und FDP ungestraft zu Hochrüstung und 
Angriffskriegen aufrufen, faschistische Parteien rassisti-
sche Hetze verbreiten, zensiert Abgeordnetenwatch mas-
siv die Antworten unserer Kandidaten. Sie 
dürften nicht sprechen von Weltkriegsvorbe-
reitung, Völkermord im Gaza-Streifen oder ei-
ner Diktatur der 500 größten Konzerne auf 
der Welt. Statement von Gabi Fechtner dazu:

„Die Würde des Menschen ist unantastbar“
Während in Essen nördlich der A40 teils jedes dritte Kind 
in Armut aufwächst, horten RWE oder die RAG-Stiftung 
Milliarden von Euros und lassen die Korken knallen. Die 
EU machte das Mittelmeer zum Massengrab, akzeptiert 
Konzentrationslager in Nordafrika und bald Albanien. 
Deutschland und die EU machen eine imperialistische 
Politik - statt dem Menschen zählt nur Geld!

Hier unser 10-Punkte-Programm 
zur Europawahl: 

Kundgebung und 
OpenAir-Diskussion

Samstag, 8. Juni 14-16 Uhr
Essen-City, Friedensplatz

(vormals Kardinal Hengsbach-Platz)
mit unseren Kandidierenden
Gabi Fechtner, Celina Jacobs 

und Roland Meister



2        auf Ruhr 2/2016

Kauft, lest und verbreitet das unterdrückte Buch!
Auf der Weltklimakonferenz verboten, in den Medien totgeschweigen,  ARD ZDF und rbb 

haben sogar den Wahlspot der MLPD zensiert, weil es dort gezeigt wird. 
Unser Buch weist wissenschaftlich nach: Die globale Umweltkatastrophe hat begonnen! 

Nur eine sozialistische Produktionsweise, die Mensch und Natur statt Profit ins Zentrum stellt, 
kann auf Dauer das Überleben der Menschheit retten. Gleichzeitig enthält es ein umfas-
sendes Programm für Sofortmaßnahmen,  die bereits heute erkämpft werden können 
und müssen. Helft mit, es zu verbreiten!

 
Gesamtband, 469 Seiten, 29 € / ISBN 978-3-88021-677-8

Unsere Internationalistische Liste hat Politikerinnen und 
Politiker neuen Typs: eng verbunden mit der Bevölkerung, 
rechenschaftspflichtig und kontrollierbar. Wer bei uns 
hauptberuflich Politik macht, erhält maximal einen 
durchschnittlichen Facharbeiterlohn. Die MLPD ist eine 
revolutionäre Arbeiterpartei neuen Typs. Aus der Zerstörung 
aller ehemals sozialistischen Länder zogen wir die Lehre, 
dass die Denkweise entscheidet, und praktizieren erfolgreich 
ein System der Selbstkontrolle. 

Bei Demonstrationen, Streiks und aktivem Widerstand von 
ArbeiterInnen, Erwerbslosen, Angestellten, RentnerInnen oder 

Jugendlichen sind wir vorwärts treibend dabei. Unsere 
Betriebsgruppen bei Stahl, Widia oder Siemens, evonik oder 
am Universitätsklinikum stehen immer an der Seite der 
Belegschaften. Wir sind aktiv in der Hochschularbeit, in den 
Stadtteilen, der Frauenbewegung und im Kampf zur Rettung 
der natürlichen Umwelt. Wir führen wir diese Kämpfe als 
Schule des Kampfs für den echten Sozialismus, weil der 
Kapitalismus für uns keine Zukunft bietet. 

Versinke nicht in Resignation, suche keine neuen 
Stellvertreter - werde selbst aktiv, damit sich grundsätzlich 
etwas ändert! 

MLPD – Partei neuen Typs

Kontakt: Sigrid Agbeley,  III. Stiege 16, 45309 Essen, Tel. 0201/290597 (auch V.i.S.d.P.)               essen-muelheim@mlpd.de

29. Juni – Demonstration 
gegen den AfD-Bundesparteitag in Essen 

10 Uhr Rüttenscheider Stern
Auftaktkundgebung und Offenes Mikrofon
Die AfD ist weder Protest noch Alternative. 
Sie macht faschistisches Gedankengut 
hoffähig und spaltet die arbeitenden 

Menschen. Wir kämpfen für ein Verbot der 
AfD, aller faschistischen Organisationen und 

ihrer Propaganda. Keine Stimme den 
Hetzern, Spaltern und Faschisten!

Kommt zur Wahlparty 
Sonntag, 9. Juni,  18 Uhr 

im Schacht III,  Koststraße 8, 
45899 Gelsenkirchen

Gabi Fechtner
Die gelernte Werkzeugmacherin ist Vorsitzende der Marxistisch-Leninistischen Partei Deutschlands. Sie 

kandidiert auf Listenplatz 2. Sie lebt in Gelsenkirchen und macht ihre politische Kleinarbeit vorwiegend im 
Essener Norden, in Katernberg und unter den verallia-Beschäftigen in Karnap.

Celina Jacobs
Die Mediengestalterin Digital/Print (23) ist Vertreterin des Jugendverbands REBELL auf der 

Europawahlliste. Sie ist in der REBELL-Gruppe Essen/Gelsenkirchen in der Kinder- und Jugendarbeit aktiv 
und FFF-Aktivistin.  Den Jugendverband REBELL findet ihr unter www.rebell.info

Roland Meister
stammt aus einer Essener Bergarbeiterfamilie und ist als Rechtsanwalt bundesweit bekannt. Als 

Verteidiger vor allem im politischen Strafrecht und Ausländerrecht bekämpft er die Kriminalisierung 
kurdischer und türkischer Demokraten und Revolutionäre und für gleiche Rechte für alle dauerhaft in 
Deutschland lebenden Menschen. Er war lange Mitglied im Zentralkomitee der MLPD und ist Experte für die 
Palästina-Frage. Ein ausführliches Interview dazu findet ihr auf www.rf-news.de
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